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Berufliche Bildung für die Energiewende:  

Der Zukunftscampus Emscher-Lippe stellt sich vor 

 

Öffentliche Fachveranstaltung 
 
Datum:   17.06.2024  
 
Uhrzeit:   13:00 bis 16:00 Uhr 
 
Ort: Gelsenkirchen, Wissenschaftspark  

(Plenarsaal, Munscheidstraße 14, 45886)  
 
Anmeldung:  Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 

Anmeldung per E-Mail bis zum 03. Juni 2024 
(an: rullik@iat.eu, Beate Rullik). 

 

 

mailto:rullik@iat.eu?subject=Anmeldung%20zur%20Fachveranstaltung%20%22Berufliche%20Bildung%20für%20die%20Energiewende%22
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Programm 

12:30 Uhr Ankommen und Imbiss 

13:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

Karin Welge (Oberbürgermeisterin der Stadt Gelsenkirchen) 

Dr. Michael Henze (Ministerium für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie; Abteilungsleiter 
Wirtschaftsförderung, Zentraler Ansprechpartner für die 
Kommunale Wirtschaftsförderung) 

Dr. Babette Nieder (Geschäftsführerin der WiN Emscher-Lippe) 

13:10 Uhr  Vorstellung der Studie Zukunftscampus  
Emscher-Lippe  
(Dr. Franz Flögel, Institut Arbeit und Technik der 
Westfälischen Hochschule) 

13:25 Uhr  Standort-Pitches und Rückfragen  
(Moderation Florian Szigat, WiN Emscher-Lippe) 

  Bottrop, Datteln, Gelsenkirchen, Recklinghausen 

14:05 Uhr  Podiumsdiskussion: Energiewende und Innovationen in der 
beruflichen Bildung in und für die Emscher-Lippe Region  
(Moderation Prof. Dr. Stefan Gärtner, Institut Arbeit und 
Technik der Westfälischen Hochschule) 

Dennis Radtke (Mitglied des Europäischen Parlaments; 

Koordinator der EVP-Fraktion im Ausschuss für 

Beschäftigung und soziale Angelegenheiten) 

Barbara Molitor (Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 

Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen; stv. 

Abteilungsleiterin Arbeit und Qualifizierung) 

Dr. Babette Nieder (WiN Emscher-Lippe) 

N.N. 

14:30 Uhr  Offener Austausch im Plenum 

15:00 Uhr Imbiss, Poster und Netzwerken 

16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Für inhaltliche Rückfragen steht Projektleiter Dr. Franz Flögel (floegel@iat.eu, 0209 
1707 203) gerne zur Verfügung.  

Die vom Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-
Westfalen aus REACT-EU Mitteln geförderte Machbarkeitsstudie zum 
Zukunftscampus Emscher-Lippe ist auf folgender Seite abrufbar: 

https://www.emscher-lippe.de/fachkraeftesicherung 
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